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4. Kreisklasse Herren Nord

SC Hemmoor IV : TSV Lamstedt III 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Meier fixiert zwei Punkte für den SC Hemmoor IV

Im umdatierten Spiel der 4. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des SC Hemmoor IV am
vergangenen Montag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Lamstedt III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Thomas Meier. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Ohst und Meier, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohst / Meier waren in der Partie gegen Katt / Tiedemann
nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Es dauerte eine Weile, bis Brandt / Poit den
Fünf-Satz-Sieg gegen Treudler / Kibies feiern konnten. Altmann / Milewski machten mit Koslowski /
Katt bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es
nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Bärbel Kibies zeigte Sabrina
Ohst ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Heinrich Brandt nach einer 2:0-Führung gegen Uwe Treudler. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenig später ging es beim Stand von 4:
1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Thomas Meier bekam es nun mit Jürgen
Tiedemann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Meier am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Einen Zähler für das Team
verpasste Gunter Altmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Helmut Katt. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Wenig Chancen ließ hingegen Matthias Poit bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Christian Katt. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Timo Milewski beim 3:0 gegen Anja Koslowski. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Uwe Treudler war am Nachbartisch die Gastgeberin Sabrina
Ohstgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Deutlich nach Sätzen war dagegen
die Drei-Satz-Pleite von Heinrich Brandt gegen Bärbel Kibies, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Thomas Meier besiegelte indes
mit einem 13:11, 11:6, 10:12, 11:3 gegen Helmut Katt einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SC Hemmoor IV nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Lamstedt III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum
(SG) III (SC Hemmoor IV) bzw. gegen den SC Steinau/Odisheim III (TSV Lamstedt III).

 Statistik:
 SC Hemmoor IV

Doppel: Ohst / Meier 1:0, Brandt / Poit 1:0, Altmann / Milewski 1:0 
Einzel: S. Ohst 2:0, H. Brandt 0:2, T. Meier 2:0, G. Altmann 0:1, M. Poit 1:0, T. Milewski 1:0 

 TSV Lamstedt III
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Doppel: Treudler / Kibies 0:1, Katt / Tiedemann 0:1, Koslowski / Katt 0:1 
Einzel: U. Treudler 1:1, B. Kibies 1:1, H. Katt 1:1, J. Tiedemann 0:1, A. Koslowski 0:1, C. Katt 0:1


